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KATHRIN PROPRENTNER,  MAXIMILIAN SCHMIDL

Neues Führungsquartett: Zwei
junge Co-Partner für Crowe SOT

Kärntner Wirtschaftsprüfungs- und
Steuerberatungsgesellschaft mit Büros in
Klagenfurt und Wien baut seine
Führungsriege aus, verpasst sich eine
neue Struktur und wappnet sich für
weiteres Wachstum.

Partner und Geschäftsführer von Crowe SOT: Andreas
Maier, Anton Schmidl, Maximilian Schmidl und
Kathrin Proprentner (von links)

© KK

Die große Kärntner Wirtschaftsprüfungs- und
Steuerberatungsgesellschaft mit 70
Mitarbeitern in den Büros in Klagenfurt und
Wien erhält eine Jungpartnerin sowie einen
Jungpartner: Kathrin Proprentner (30) und
Maximilian Schmidl (29). Crowe SOT, gegründet
1997 von Anton Schmidl, ist Teil eines
weltweiten Unternehmensberatungsnetzwerks.
Seit 2011 steht Andreas Maier Schmidl als Co-
Geschäftsführer und Partner zur Seite. 2020
wurde der Standort Wien zusätzlich zu jenem in
Klagenfurt übernommen. Zwei Drittel der
Mitarbeiter sind in Klagenfurt, ein Drittel in
Wien beschäftigt.

Mit Jahresanfang wurden Proprentner und
Maximilian Schmidl zu Partnern,
Gesellschaftern und Geschäftsführern ernannt.
Proprentner ist Wirtschaftsprüferin mit
Expertise in Spezialfragen der
Rechnungslegung, Maximilian Schmidl ist
Steuerberater und Wirtschaftsprüfer mit Fokus
auf Steuern, Rechnungslegung von KMUs sowie
den Gesundheitsbereich.

"Gewappnet" für weiteres Wachstum

Das Unternehmen wurde zudem in vier
"Servicelines" strukturiert – Wirtschaftsprüfung,
Buchhaltung, Bilanzierung sowie Beratung,
weiters Spezialthemen und Support.
Maximilian Schmidl ist Sohn des
Firmengründers und seit 2015 im Unternehmen,
Proprentner lernte Anton Schmidl an der
Universität kennen und ist seit sieben Jahren
bei Crowe SOT tätig. Maier freut sich, dass
erstmals eine junge Frau zum Partnerkreis
gehört; sie zeige vor, dass man innerhalb von
sieben Jahren Partner bei Crowe SOT werden
könne.

Durch die Verflechtung mit Crowe profitiere
man seit 2017 von den Vorteilen eines
internationalen Netzwerks, sagt Maximilian
Schmidl. Derzeit befinde man sich nach dem
Zukauf in Wien in einer Phase der
Konsolidierung und wappne sich für den
möglichen Zukauf eines neuen Klientenstocks.
Der Standort Wien befinde sich im Aufbau,
erklärt Proprentner; am Arbeitsmarkt habe
Crowe SOT seit Herbst 2022 ein schlagkräftiges
Argument mehr: Die wöchentliche Arbeitszeit
wurde von 40 auf 36 Stunden reduziert. "Wir
sind ein sehr attraktiver Arbeitgeber."

Uwe Sommersguter, Stv.
Chefredakteur und
Redaktionsmanager Kärnten/Osttirol
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PREISEXPLOSION MEIN GELD

STEIRISCHE WIRTSCHAFT

KÄRNTNER WIRTSCHAFT START-UPS

LEHRE KRYPTOSZENE DIGITALES LEBEN

Empfohlene Immobilien

WERBUNG

WIRTSCHAFT

Uwe Sommersguter Stv. Chefredakteur
und Redaktionsmanager Kärnten/Osttirol
3. Februar 2023, 12:35 Uhr
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VÖLLIG ÜBERRASCHEND

Supermarkt in Klagenfurt
schließt nach nur 15
Monaten
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Ein Traumjob im Kärntner
Süden

WERBUNG

FEPS

Größeres Anwesen in
Alleinlage Kärnten / St.

Veit/Glan
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WALLNER & MADILE
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LebensTraum –
Wohnungen
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